
 

                            

 

 

 

Musik-Sprache-Fantasie - musikalische 

Fantasiereisen zur Förderung sprachlicher 

und musisch-ästhetischer Kompetenzen 

 

Eine Veranstaltung im Rahmen des Projekts Vielfalt stärken – Sommercamp   

in Kooperation mit Ment4You – Vielfalt wirkt. 

22.5.2017, 10-13h, Universität Paderborn, Raum wird noch bekanntgegeben 

Zum Inhalt:  

Musik, Sprache und Kreativität lassen sich in einer spielerischen Förderung auf vielfache Weise 
miteinander verbinden. Kinder können in ihrer sprachlichen Entwicklung durch das Medium Musik 
gefördert werden, ohne dass sie dies als anstrengende „Sprachförderung“ empfinden, denn Musik 
machen macht Spaß. Der Workshop setzt beim Thema des diesjährigen Sommercamps „Fantasie“ an. 
Mit den Schwerpunkten auf Improvisation mit Instrumenten und Bewegung, dem Vertonen von 
narrativen Texten und mit musikbezogenen Ritualen für häufig wiederkehrende kommunikative 
Situationen stehen musikalische Formate und Umgangsweisen im Mittelpunkt, die die Fantasie 
anregen, sprachliche Fähigkeiten auf kreative Weise fördern und dabei zugleich für eine Arbeit in 
heterogenen Gruppen besonders geeignet sind. Musikalische Vorkenntnisse der Teilnehmenden sind 
nicht erforderlich. Studierende, die ein Instrument spielen, können dieses gern mitbringen. 
 
 
Zur Referentin:  
Dr. Anja Bossen ist wissenschaftliche Mitarbeiterin am Lehrstuhl für Musikpädagogik und Musikdidaktik 
der Universität Potsdam, wo sie in den Schwerpunkten „Inklusion“ (Schwerpunkt Sprache), „Sprache 
und Musik“ und „musikalische Bildung“ forscht und lehrt. Sie verfügt über eine umfangreiche 
musikalische Unterrichtspraxis mit Kindern, Jugendlichen und Erwachsenen und ist neben ihrer 
Tätigkeit als freie Autorin in der Lehrerinnen- und Erzieherinnenfortbildung tätig. 
 

Die Veranstaltung kann in das Profilstudium Umgang mit Heterogenität, Het I oder Het II, 

integriert werden. 

Maximum Teilnehmerzahl: 15 

Verbindliche Anmeldungen an Magdalena Can: mcan@campus.uni-paderborn.de 


